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Redaktionsschluss

für die 

Frühjahrsausgabe am

17. Januar 2025

Liebe Leserinnen und Leser,
mit dem 1. Advent beginnt das neue Kirchenjahr 
und in diesem Jahr ist das auch der Amtsbeginn 
unserer frisch gewählten Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher.

Gut, dass sich in unseren beiden Gemeinden 
ausreichend Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Wahl aufstellen ließen.

Gut, dass viele unserer Gemeindemitglieder 
dem Aufruf „Stimm für Kirche“ gefolgt sind.

Mit frischem Elan gehen wir nun in die neue 
Amtszeit, die für beide Gemeinden wieder einiges 
an Herausforderungen mit sich bringen wird.

Was in unseren beiden Gemeinden aktuell und 
über Weihnachten hinaus geboten wird, finden 
Sie in diesem Winterbrief.

Wir wünschen Ihnen für das neue Jahr 2025 
Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und Gottes Se-
gen bei allem, was Sie herausfordert!

Ihr Redaktionsteam

Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter
und Pfarrerin Juliane Jung
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Angedacht
Liebe Gemeinde,

„Mensch mach‘ dich doch mal locker, entspann dich!“ 
Das möchte ich fast jeden Tag zu einem Menschen sagen. 

Angespannte Gesichter, manchmal gar Schimpfwörter und 
gestikulierende Hände gehören in unserem Land bei vielen 
zum Alltag und findet im Straßenverkehr ihren Höhepunkt.

Wie kann der Mensch offen sein für neue Gedanken und 
Ideen, wenn er doch so wütend und angespannt ist?

Manchmal habe ich den Eindruck, dass da aus lauter 
Angst Pfründe gesichert oder Zäune aufgestellt werden. 

Gibt es Wege, die aus solcher Angst herausführen?
Der Prophet Jesaja hatte schon vor langer Zeit einen verheißungsvollen Ratschlag:

An Weihnachten werden wir daran erinnert, dass Jesus Christus für eine jede und 
einen jeden von uns das Licht ist, das uns mit seiner ganzen Leuchtkraft durchdringt, 
wenn wir uns dafür öffnen und „licht“ werden. 

Das himmlische Licht will uns Menschen und den ganzen Erdkreis erleuchten. Gerade 
in den dunklen Wintermonaten brauchen wir Menschen diese extra Portion Licht. 

Der Monatsspruch für Dezember tut richtig gut und schenkt uns Zuversicht, wenn 
sich die Dunkelheit in und um uns herum breit machen möchte. 

Ich habe mir schon einen Adventskranz und Kerzen besorgt, um auf dem Weg nach 
Weihnachten nicht im Dunkeln tappen zu müssen. Vorbereitet möchte ich sein, wenn 
an Weihnachten das Licht der Welt in wunderbarem Glanz erstrahlt.

Voller Hoffnung glaube ich daran, dass durch die frohen Botschaft von Jesu Geburt 
die Herrlichkeit des Herrn über uns aufgeht ‒ das ganze neue Jahr hindurch!

Ihre Pfarrerin der Stephanuskirche

Gabriele Edelmann-Richter

„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des 

Herrn geht auf über dir!“

Jesaja 60,1
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AktuellAktuell
Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 2024
Vielen Dank für Ihre Beteiligung an der Wahl der neuen Kirchenvorstände!

Durch Sie gewählt wurden (jeweils in alphabetischer Reihenfolge)
• in der Stephanuskirche: 

Christian Fenn, Wilfried Kohl, Jürgen Staub, Erika Zahn
• in der Thomaskirche: 

Sina Großmann, Renate Kleinlein, Markus Koppenmeier, Birgit Leitzmann, Stefan 
Siegel, Yvonne Wolfgruber
Bis Mitte November wurden in beiden Kirchengemeinden jeweils zwei weitere Mit-

glieder für den Kirchenvorstand berufen (Ergebnis lag zum Redaktionsschluss noch 
nicht vor).

Mesner (m/w/d) für die Stephanuskirche gesucht!
Die Gemeinde der Stephanuskirche sucht ab sofort eine Mesnerin oder einen Mesner, 
die bzw. der mit Freude den Gottesdienstraum vorbereitet (Glocken, Licht, Heizung, 
Kerzen usw.), die Besucherinnen und Besucher begrüßt, die Kirche und wenn möglich 
auch das Gelände um die Kirche reinigt und pflegt.

Bei entsprechender Eignung kann der Dienstauftrag auch auf handwerkliche Tätig-
keiten rund um die Stephanuskirche ausgeweitet werden.

Die Vergütung liegt im Bereich eines Minijobs und ist abhängig von der Qualifikation 
der Bewerberin bzw. des Bewerbers.

Erwünschter Arbeitsumfang: 11 bis 15 Stunden pro Monat.

Bewerbungen bitte an: Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter,

schriftlich (Pfarramtsadresse) oder per Mail,� gabriele.edelmann-richter@elkb.de

Erinnerung: selbstgebundene Advents- und Türkränze
Wie bereits im letzen Gemeindebrief berichtet, bietet auch in 
diesem Jahr der Bastelkreis Stephanus wieder selbst gebun-
dene Advents- und Türkränze zu marktüblichen Preisen an.

Vorbestellung bitte bis spätestens Montag, 25. Novem-

ber im Pfarramt der Stephanuskirche oder bei Erika Zahn.

Schnittgut (alles Immergrüne, wie z. B. Kiefer, Tanne, Eibe, 
Thuja, Buchs usw.) bitte am Freitag, den 22. oder Montag, den 

25. November im Pfarramt abgeben.

Weitere Infos: Erika Zahn, ✆ 25 58 567

Pfarramt Stephanuskirche, ✆ 67 36 70
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Aktuell
Weihnachtsspaziergang durch Gebersdorf 2024
Liebe Kinder, liebe Familien,
dieses Jahr findet vom 21. bis 29. Dezember der Weih-
nachtsspaziergang durch Gebersdorf statt. An den ver-
schiedenen Stationen wird nacheinander ein Teil der 
Weihnachtsgeschichte dargestellt: mal gemalt, mal ge-
bastelt, mal beschrieben... Auch auf kleine Mitmachak-
tionen könnt ihr euch freuen. 

Die Stationen sind tagsüber jederzeit begehbar, so 
dass ihr den Spaziergang eurem Zeitplan anpassen könnt. 
Bei manchen Stationen braucht ihr ein internetfähiges 
Handy.

Bitte lauft folgende Stationen nacheinander ab:
1. Station:   Stephanuskirche, Neumühlweg 20 (die Station befindet sich an den 

Fenstern des Jugendraums, rechts neben dem Haupteingang der Kirche)
2. Station:  Grundschule Gebersdorf, Gebersdorfer Straße 175 (die Station befindet 

sich am Altbau unter dem Laubengang, Eingang über Dr.-Feldmeier-Weg)
3. Station:  Evangelischer Kindergarten Regenbogen, Gebersdorfer Straße 163 (die 

Station befindet sich im Schaukasten)
4. Station:  Gebersdorfer Straße 211 (die Station befindet sich an der Eingangstür 

zum Pfarrsaal von Heilig Kreuz)
5. Station:  Kindergarten Heilig Kreuz, Zirndorfer Straße 20A (die Station befindet 

sich am Sandkasten des Kindergartens)
6. Station:  Windsheimer Straße 22 (die Station befindet sich im Carport)

Wir wünschen euch eine schöne Weihnachtszeit und viel Spaß beim Weihnachts-
spaziergang durch Gebersdorf!

Fragen dazu bitte an:  � familien.heiligkreuz@gmail.com
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Heilig Abend in der Stephanuskirche Gebersdorf
Familiengottesdienst mit dem Rabenchor um 15:00 Uhr

Unser Rabenchor bringt mit einem kindgerechten, musikalischen
Krippenspiel Kinderaugen zum Strahlen.

Gemeinsame Christvesper für alle um 16:30 Uhr
Familiengottesdienst mit Krippenspiel für Groß und Klein.

Freuen Sie sich auf diesen weihnachtlichen Impuls und
erleben Sie die Weihnachtsgeschichte zusammen mit

den Hirten auf dem Weg zum Jesuskind.

Herzliche Einladung auch an
alle Klein- und Großreuther

Heilig Abend in der
Thomaskirche Großreuth

Krippenspiel für Familien um 15:00 Uhr
Maria, Josef, Hirten und Engel machen sich auf

den Weg zur Krippe. Seien Sie gespannt, was
die historischen Figuren dabei alles erleben!

Gemeinsame Christmette mit dem
Posaunenchor um 22:00 Uhr

Lesungen, Gebete, eine kurze
Predigt und viel Musik

Herzliche Einladung auch
an alle Gebersdorfer

1. Weihnachtstag
10:15 Uhr in der Thomaskirche

Gemeinsamer Gottesdienst

2. Weihnachtstag
10:15 Uhr in der

Stephanuskirche
Gemeinsamer Gottesdienst

mit dem Posaunenchor

Ökumenischer Gottesdienst
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst in der „Gebetswoche für die Einheit 

der Christen“ am 19. Januar um 10:15 Uhr in 
der Thomaskirche!

Unter der Frage „Glaubst du das?“ gestalten 
der Eine-Welt-Kreis und das Team von „Gottes-
dienst BEWEGT“ in ökumenischer Verbunden-
heit diesen Gottesdienst zusammen mit 
Gemeindereferent Moritz Werb und Pfarrer 
Matthias Jung.
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„Gsunga wärd“
Auch 2025 lädt unsere Gitarrengruppe „Slow Hands“ 
zum gemeinsamen Singen ein. 

Am Valentinstag, den 14. Februar (Freitag) begin-
nen wir um 19:30 Uhr im Gemeindehaus der Stepha-
nuskirche und singen gemeinsam Lieder über die Lie-
be, das Heimweh und was sich sonst noch in unserem 
Notenordner angesammelt hat. 

Lassen Sie sich überraschen. 
Mitzubringen: gute Laune! Für Getränke und Imbiss ist gesorgt.

Kontakt: Irene Unterstar, ✆ 68 43 36, � irene.unterstar@gmx.de

Brand der Mooreiche
Anfang September kam es in unserer Stephanuskirche zu einem Brand, der Gott sei 
Dank rechtzeitig entdeckt und gelöscht werden konnte.

Betroffen war die beliebte Mooreiche, hergestellt von dem bekannten Nürnberger 
Künstler Walter Ibscher.

Nun schon seit mehreren Jahrzehnten war die Mooreiche mit Kreuz ein Kleinod in 
unserer Stephanuskirche. Menschen, die unter der Woche unsere offene Kirche besuch-
ten, konnten zu ihrer Andacht ein Teelicht anzünden und dort abstellen. 

Mit diesem kleinen Licht fiel es den Menschen leichter, ihren Gedanken an liebe 
Menschen nachzugehen oder für sich selbst 
im Gebet um Gottes Hilfe zu bitten.

Diese wunderbare Gebetsnische wurde vom 
Feuer zerstört.

Der Kirchenvorstand muss die in letzter Zeit 
immer wieder aufgetretenen Zündeleien ernst 
nehmen. 

Deshalb können wir ohne Aufsicht kein of-
fenes Feuer mehr in der Kirche erlauben.

Gerne möchten wir aber während der Got-
tesdienstzeiten die Möglichkeit, kleine An-
dachtskerzen anzuzünden, wieder aufnehmen. 

Falls Sie dafür einen „feuerfesten“ Gestal-
tungsvorschlag für uns haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt.

Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter
Pfarramt Stephanuskirche, ✆ 67 36 70 
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Kindergarten
Forscherwerkstatt im Kindergarten Regenbogen

Auch in diesem Kindergartenjahr bieten wir den Kindern ver-
schiedene Nachmittagsprojekte an. 

Eines dieser Projekte ist die Forscherwerkstatt, denn unser 
Kindergarten ist ein „zertifiziertes Haus der kleinen Forscher“. 
Dabei handelt es sich um eine Initiative zur Förderung der 
frühkindlichen Bildung in den Bereichen Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und Technik (MINT). Durch ein um-
fangreiches Fortbildungsprogramm unterstützt die Stiftung 
Haus der kleinen Forscher pädagogische Fachkräfte dabei, Kin-
der auf spielerische und experimentelle Weise an naturwissen-
schaftliche und technische Themen heranzuführen.

In diesem Zusammenhang möchten wir Ihnen Einblicke in 
ein simples Experiment zur Oberflächenspannung geben:

Benötigte Materialien:

• Wasser
• Ein Glas
• Ein Tropfer oder eine Pipette
• Ein Stück Papier oder Alufolie
• Spülmittel

Anleitung:

1. Glas mit Wasser füllen.
2. Papier oder die Alufolie ausschneiden.
3. Stücke des Papiers oder der Alufolie vorsichtig 

auf die Wasseroberfläche legen und beobachten, 
wie es auf der Oberfläche dank der Oberflächen-
spannung schwimmt.

4. Nun mit der Pipette einen Tropfen Spülmittel auf 
die Wasseroberfläche neben das Papierstück ge-
ben. 

Beobachtung:

Die Kinder sehen, dass das Papier oder die Alufolie sofort untergeht. Das Spülmittel 
bricht die Oberflächenspannung des Wassers, wodurch das Papier oder die Alufolie 
nicht mehr unterstützt wird und deshalb sinkt.

Ziel dieser pädagogischen Arbeit ist es, dass die Kinder frühzeitig positive Erfahrun-
gen mit MINT-Themen machen. Dabei werden sie ermutigt, ihre Umwelt zu erforschen 
und ihre eigenen kritischen Fragen zu stellen. 

Wir freuen uns sehr, dass wir die Kinder auf diesem Weg begleiten 
und unterstützen dürfen. 

Michael Weck, Kindergartenleitung
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Jugend
#Zeitfüruns
Unter diesem Motto war es nach 6 Jahren endlich wieder einmal so weit. Es machten 
sich ehrenamtlich Mitarbeitende der evangelischen Jugend der Thomas- und Stepha-
nuskirche gemeinsam auf den Weg nach Leutershausen. Dort fand vom 20. bis 22. Sep-
tember das Mitarbeitendenkreiswochenende statt.  Hier wurden gemeinsam die eigenen 
Stärken entdeckt, gekocht, gelacht und gespielt.

Im Fokus stand das Thema „die begrenzte Zeit“. Häufig bleibt den jungen Menschen 
wenig „unverplante“ Zeit im Alltag. Schule, Studium, Arbeit und Hobbies nehmen viele 
in Beschlag. Ein Wochenende aus dieser Tretmühle heraus zu kommen und sich es gut 
gehen zu lassen, wurde als eine große Oase empfunden.

Freizeiten, Kindergruppe, K-Cafè, Mitarbeiterkreis, Lenkungskreis ‒ dies alles verbin-
det unsere Mitglieder in der evangelischen Jugend der Kirchengemeinden. Aus diesem 
Grund wurde sich aber auch Zeit genommen, das Programm des Schuljahres 2024/2025 
aufzustellen. Viele neue und auch bewährte Aktionen werden stattfinden. Für Kinder, 
Jugendliche und Mitarbeitende wird etwas im Angebot sein. 

Armin Röder
Jugendreferent & Diakon
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Ökumenischer Seniorenkreis Thomas, St. Lioba und Stephanus
Seit vielen Jahren gibt es einmal im Monat einen besonderen Nachmittag in unserer 
Kirchengemeinde, bei gemeinsamem Kaffee und Kuchen, ungezwungenem Beieinan-
dersitzen, Erzählen und danach einen interessanten Vortrag oder eine musikalische 
Stunde erleben.

Und das ist unser Programm für die nächsten Wintermonate im Pavillon des Gast-
hauses Rottner (Winterstraße 15-17, 90431 Nürnberg):

„Ach du fröhliche…“

Wie in jedem Jahr wollen wir unseren Adventsnachmittag am Mittwoch, den 11. De-

zember um 14:30 Uhr mit Kaffee und Stollen beginnen.
Wir haben die Leyher Stubenmusiker eingeladen und sie kommen an 

diesem Nachmittag mit Flöten, Hackbrett, Harfe und Kontrabass. Die 
vier Musiker wollen ihr Publikum auf eine unterhaltsame Reise durch 
die vorweihnachtliche Zeit mitnehmen. Besinnliche Texte rund um das 
Weihnachtsgeschehen werden diesen Nachmittag bereichern.

Für das Neue Jahr 2025 wünscht Ihnen unser Team Gesundheit 

und viele schöne Erlebnisse.

Unsere Familiennamen ‒ Herkunft und Bedeutung
Am Mittwoch, den 8. Januar haben wir um 14:30 Uhr Professor Dr. Peter Fleischmann 
zu uns eingeladen. Wollten Sie das doch immer einmal wissen, woher Ihr Familienname 
kommt, wurde er von einem Beruf abgeleitet oder von einer Region? Wie entwickelte 
sich dieser Name im Laufe der Jahrhunderte?

Sicher wird er nicht alle Fragen, Herkunft und Bedeutung erklären können, aber 
interessant ist es schon, über die eigene Familiengeschichte einmal nachzudenken.

Und Sara lachte ‒ Alter und Humor

„Lachen ist die beste Medizin“ so sagt man. Haben Sie heute schon Ihre Medizin 
genommen? Manchmal reicht ja schon ein Schmunzeln oder sich über etwas freuen.

Dabei merken wir, dass „Humor“ und „Glaube“ sehr eng verwandt sind.
Das wollen wir doch genauer wissen und am Mittwoch, 12. Februar um 14:30 Uhr 

im Pavillon des Gasthauses Rottner mit Herrn Pfarrer Rudolf Koch i. R. erleben.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Erich Schmid, Sofie Osterkamp, Viera Kralovicova und Gudrun Nürnberger
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Ökumene

12 13

Fair gehandelte Waren...
… können Sie in unserem Schalomladen im Gemeindehaus der Stephanuskirche wäh-
rend der Bürozeiten des Pfarramts oder immer nach dem Gottesdienst einkaufen. Gerne 
nehmen wir Anregungen für den Einkauf im Großhandel auf.

Die Schalomgruppe der Stephanuskirche freut sich über Ihr Interesse!
Mit Ihrem Einkauf unterstützen Sie zertifizierte Kleinbauern in den 

Herstellerregionen. Regelmäßige Spenden an Bedürftige in unserer ei-
genen Region gehören auch dazu.

Kontakt: Pfarramt Stephanuskirche

Kindergottesdienst während „Gottesdienst BEWEGT“
„Gottesdienst BEWEGT“ ist für Erwachsene, die einen Gottesdienst 
zu Themen aus ihrem Leben bevorzugen. Eine Musik Combo spielt 
statt der Orgel und ein Team gestaltet gemeinsam mit einer Pfarr-
person den Gottesdienst mit abwechslungsreichen Elementen. 

Die Kinder ziehen nach dem Anfangsteil in der Kirche zum Kin-
dergottesdienst aus. Dort erleben wir gemeinsam eine Geschichte, singen, beten, 
basteln und gestalten eine Seite im Kindergottesdienstbuch. 

Danach gibt es einen gemeinsamen Snack vor der Kirche. 
Diese Stunde ist ein Erlebnis für die ganze Familie.

Wann: 19.1. / 9.2. / 9.3. / 1.6. / 22.6. / 20.7. / 25.10. / 23.11.
  jeweils um 10:15 Uhr

Wo:   in der Thomaskirche
  Winterstraße 20, 90431 Nürnberg

Kirche Kunterbunt
Speziell für Kinder mit ihrer Familie ist dieses Konzept gedacht: 
Für den Opa, der mit seiner Enkelin kommt, für den Paten mit 
seinem Patenkind, aber auch für Mama und Papa, Regenbogen-
familien, Kleinstfamilien, Patchworkfamilien ‒ Familie in allen Ge-

stalten eben.
Im Mittelpunkt stehen für uns Gastfreundschaft und generationenübergreifen-

de Gemeinschaft. Wir befassen uns einen Vormittag lang (ca. 2,5 Stunden) mit 
einem Thema, vergnügen uns an Spielstationen und bei Bastelangeboten, haben 
Sport, Spaß und Musik im Blick und leben Gemeinschaft. 

Wir nutzen die Gelegenheit und lernen andere Familien kennen, essen mitein-
ander zu Mittag, feiern zusammen und suchen miteinander, wie der Glaube unser 
Leben tragen kann.

Wann: 26.3. / 18.5. / 12.10. / 16.11.
  jeweils um 10:15 Uhr

Wo:  im Gemeindehaus der Stephanuskirche 
  Neumühlweg 20, 90449 Nürnberg

Einen Flyer mit allen ökumenischen Kindergottesdienst-Terminen wird es bis 
Mitte November geben. Er liegt in den Kirchen Heilig Kreuz, Stephanus und Tho-
mas aus und wird an die Familien in den Gemeinden verteilt.

Die Kindergottesdienst-Teams von Heilig Kreuz, Thomas und Stephanus

Gottesdienstangebote für Kinder und Familien
Wir drei Gemeinden Heilig Kreuz, Stephanuskirche und Thomaskirche haben uns 
für Sie als Familien zusammengetan. Wir sind ein großes Team, das schon seit 
einiger Zeit an allen drei Orten eine hohe Qualität im Bereich Gottesdienste für 
Kinder und Familien gewährleisten will.

Wir arbeiten jenseits der Konfessionen evangelisch und katholisch. Das bedeu-
tet: Du bist uns willkommen, ganz gleich, ob du evangelisch, katholisch oder kein 
Kirchenmitglied bist. Wir freuen uns einfach, wenn du kommst!

Auch ist es gewünscht, dass du ganz nach deinem persönlichen Terminkalen-
der mal hier und mal dort mitfeierst. Uns Mitarbeitende wirst du auch an mehre-
ren Orten treffen. 

Zu unseren verschiedenen Programmen mit den geplanten Terminen für 2025:

Kinderkirche
Einmal im Monat treffen wir uns alle in der Kirche ‒ Eltern, Kinder, 
Großeltern, Mitglieder vom KiGo-Team und Musizierende. 

Wir überlegen uns immer etwas Besonderes für euch! Mal ent-
decken wir eine Geschichte anhand von Bildern oder Figuren, ein 
anderes Mal suchen wir in der Kirche nach versteckten Dingen 
oder gestalten gemeinsam ein Bodenbild. Außerdem singen wir 

zusammen und machen eine gemeinsame Aktion. 
Die ca. 30 Minuten gestalten wir individuell für euch, immer anders, interessant 

und kurzweilig, was besonders für die kleinen Besucher wichtig ist.

Wann: 19.1. / 23.2. / 23.3. / 6.4. / 4.5. / 27.7. / 28.9. / 30.11.
  jeweils um 10 Uhr

Wo:   im Gemeindehaus von Heilig Kreuz 
  Zirndorfer Straße 20, 90449 Nürnberg
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Gemeindewanderung nach Iphofen
Am Samstag, 14. September, 
trafen wir uns (zwölf Wan-
der- und Weinfreunde) zur 
Gemeindewanderung mit 
Ziel Iphofen.

Der Regionalexpress 
brachte uns pünktlich zum 
Bahnhof in Iphofen, hier 
wurden wir bereits von un-
serem Wander- und Weinex-
perten, Herrn Halbleib er-
wartet.

Zunächst führte uns Herr 
Halbleib zu den Sehenswür-
digkeiten und Kirchen der 
kleinen Stadt, wir hatten 
auch Gelegenheit, die Spital-
kirche zu besichtigen. Es 
ging am Knauf-Museum und 
Rathaus vorbei, zum Rödel-
seer Tor hinaus und in die 
Weinberge. Auch hier gab 
uns Herr Halbleib viele Infor-

mationen und Erläuterungen zum Weinanbau und zur Weinernte.
Das Wetter an diesem Tag war frisch und streckenweise windig. Nach etwa sechs 

Kilometern bequemen Fußwegs erreichten wir das Weingut Popp, hier konnten wir uns 
wieder aufwärmen.

Eine deftige fränkische Winzerbrotzeit gab uns die notwendige „Grundlage“ für die 
anschließende fundierte Weinprobe.

Wir kosteten Silvaner, Bacchus, Scheurebe, Sauvignon Blanc, Gelben Muskateller 
und Gewürztraminer, hervorragende Weine. Und bei bester Stimmung vermittelte uns 
Herr Halbleib die erforderlichen Kenntnisse.

Um etwa 16:30 Uhr machten wir uns auf den Heimweg, erreichten pünktlich Bus 
und Bahn und kamen kurz vor 18 Uhr wieder in Nürnberg an.

Wir verbrachten bei guter Laune einen wunderschönen Tag im fränkischen Weinge-
biet.

Cornelius Arnold
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„Kehrd wärd“ bei der Stephanuskirche
Fleißige Helferinnen und Helfer ha-
ben Ende Oktober bei sonnigem 
Herbstwetter die Außenanlagen 
beim Gemeindehaus und bei der 
Kirche winterfest gemacht. Das 
Seitenbeet wurde neu gestaltet, 
Unkraut wurde gejätet, Laub ge-
recht, Dachrinnen und sämtliche 
Abflussrinnen von 

Laub und Schmutz befreit.
Auch die komplette Kücheneinrichtung des Ge-

meindehauses wurde generalgereinigt.
Ein großer Dank an alle, die sich den ganzen Sams-

tagvormittag mit Zeit und Kraft engagiert haben, 
damit unser Gemeindehaus und das ganze Gelände 
ansehnlich und einladend bleiben.

Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter
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Rückblick

16 17

Rückblick
Erntedank ‒ Zeit zum Danken

In zwei Umzügen mit Leiterwagen voller 
Erntedankgaben und begleitet von Musik 
zogen die Teilnehmenden in die Thomas-
kirche ein. In einem festlichen Gottes-
dienst wurden viele Gründe zum Danken 
benannt.

Ein Grund zum Danken ist, dass es mit un-
serem Gemeindehausneubau vorangeht. 
Im Rahmen einer kleinen geistlichen Feier 

durfte die Gemeinde sich im Rohbau ver-
sammeln und erste Eindrücke gewinnen, 
wie es wohl sein wird, wenn es fertig ist.

„In deinem Haus bin ich gern ‒ Erntedank 2024“ steht auf 
der Gründungstafel, die von Pfarrer Jung und Herrn Crestels 
angebracht wurde. Dank der zuverlässig arbeitenden Ge-
werke, dem Architekturbüro Diezinger einschließlich der 
Fachplaner und Herrn Crestels von der evangelischen Ver-
waltungsgemeinschaft, bei dem die Fäden zusammenlau-
fen, liegt der Bau momentan voll im Plan.

Der Kirchenvorplatz war sehr anspre-
chend gestaltet. Leberkässemmeln, Bre-
zen und Getränke luden zum 
Zusammenstehen und zu Gesprächen ein. 

Die Versteigerung der Erntedankgaben 
brachte dank des Geschickes desVerstei-
gerers und der großzügigen Bieter eine 
beachtliche Summe ein.

Dieses Geld und die eingegangenen Spenden werden ein Beitrag zu den Zahlungen sein, 
die die Gemeinde erbringen muss.
Wenn Sie unseren Neubau unterstützen wollen, freuen wir uns über Zuwendungen. 
Einzahlungen sind möglich auf das Konto der Thomaskirche. Gerne erhalten Sie eine 
Spendenquittung (bis 300 € ist der Überweisungsbeleg als Nachweis ausreichend).

 Ulrike Haas, Bauausschuss

Spendenkonto:  Thomaskirche Nürnberg, IBAN DE45 7606 9559 0001 8524 77, 

Verwendungszweck „Gemeindehausneubau“ 



Sonntag, den 1. Dezember 2024 (1. Advent)

Verabschiedung des alten KV und Einführung des neuen KV in den Gemeinden:

10:15 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche ‒ Pfarrerin G. Edelmann-Richter

10:15 Uhr Gottesdienst in der Thomaskirche ‒ Pfarrerin J. Jung und Pfarrer M. Jung

Sonntag, den 8. Dezember 2024 (2. Advent)

10:15 Uhr Gemeinsamer Chor-Gottesdienst in der Thomaskirche
mit den Brückenstimmen ‒ Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

Sonntag, den 15. Dezember 2024 (3. Advent)

9:00 Uhr Gottesdienst in der Thomaskirche ‒ Pfarrerin Juliane Jung

10:15 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche ‒ Pfarrerin Juliane Jung

Sonntag, den 22. Dezember 2024 (4. Advent)

10:15 Uhr Gemeinsamer „Gottesdienst BEWEGT“ in der Thomaskirche
Pfarrer Matthias Jung und Team

Dienstag, den 24. Dezember 2024 (Heiliger Abend)

15:00 Uhr Gottesdienst i. d. Stephanuskirche mit dem Rabenchor ‒ Pfr. Edelmann-Richter

15:00 Uhr Krippenspiel in der Thomaskirche ‒ Pfarrerin Juliane Jung

16:30 Uhr Christvesper in der Stephanuskirche mit Team ‒ Pfarrerin G. Edelmann-Richter

22:00 Uhr Christmette in der Thomaskirche ‒ Pfarrer Matthias Jung

Mittwoch, den 25. Dezember 2024 (1. Weihnachtstag)

10:15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Thomaskirche
Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

Donnerstag, den 26. Dezember 2024 (2. Weihnachtstag)

10:15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Stephanuskirche
Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

Dienstag, den 31. Dezember 2024 (Altjahresabend ‒ Silvester)

16:00 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche ‒ Pfarrer Matthias Jung
17:15 Uhr Gottesdienst in der Thomaskirche ‒ Pfarrer Matthias Jung

BEWEGT
Gottesdienst

Mittwoch, den 1. Januar 2025 (Neujahrstag)

17:00 Uhr Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst in der Stephanuskirche 
Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

Sonntag, den 5. Januar 2025 (2. Sonntag nach dem Christfest)

9:00 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche ‒ Pfarrerin Juliane Jung

10:15 Uhr Gottesdienst in der Thomaskirche ‒ Pfarrerin Juliane Jung

Sonntag, den 12. Januar 2025 (1. Sonntag nach Epiphanias)

9:00 Uhr Gottesdienst in der Thomaskirche ‒ Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

10:15 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche ‒ Pfarrerin G. Edelmann-Richter

Sonntag, den 19. Januar 2025 (2. Sonntag nach Epiphanias)

10:15 Uhr Gemeinsamer „Gottesdienst BEWEGT“ in der Thomaskirche 
Pfarrer Matthias Jung und Team

Sonntag, den 26. Januar 2025 (3. Sonntag nach Epiphanias)

10:15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Stephanuskirche 

Sonntag, den 2. Februar 2025 (Letzter Sonntag nach Epiphanias)

9:00 Uhr Gottesdienst in der Thomaskirche ‒ Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

10:15 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche ‒ Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

Sonntag, den 9. Februar 2025 (4. Sonntag vor der Passionszeit)

10:15 Uhr Gemeinsamer „Gottesdienst BEWEGT“ in der Thomaskirche 
Pfarrer Matthias Jung und Team

Sonntag, den 16. Februar 2025 (Septuagesimae)

9:00 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche ‒ Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

10:15 Uhr Gottesdienst in der Thomaskirche ‒ Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

Sonntag, den 23. Februar 2025 (Sexagesimae)

9:00 Uhr Gottesdienst in der Thomaskirche ‒ Prädikant Wilfried Kohl

10:15 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche ‒ Prädikant Wilfried Kohl

Abendmahlsgottesdienst
mit Wein mit Saft

Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst in Stephanus
Glutenfreie Hostien in beiden Gemeinden

Mögliche Termine für Taufgottesdienste:
Stephanus: 12.1. und 16.2., jeweils 11:45 Uhr Thomas: 19.1. und 9.2., nach d. Gottesdienst

BEWEGT
Gottesdienst

BEWEGT
Gottesdienst

Gottesdienste in der Stephanuskirche (Gebersdorf) und der Thomaskirche (Großreuth)
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Worte, nur Worte?
Worte haben Wirkung. „Das habe ich doch gar nicht so gemeint!“, so geht es einem 
manchmal durch den Kopf. „Das war doch nur so dahingesagt“. Wie ist es bei Gott? 
Wenn Gott spricht, dann passiert etwas. Er muss nicht einmal seine Hände benutzen, 
sein Wort alleine ist kraftvoll und genügt. Eigentlich unvorstellbar: In der Schöpfungs-
geschichte erfahren wir, dass Gott mit seinem Wort alles erschaffen hat. Im Neuen 
Testament wird berichtet wie Jesus einen Sturm stillt, Kranke heilt und sogar Tote 
lebendig macht. Worte haben eine erschaffende Dimension und Worte haben Macht. 
Im Johannesevangelium wird sogar davon berichtet, dass Gott selbst das Wort ist ‒ da 
lohnt es sich weiter darüber nachzudenken. 

Wie sieht es bei uns aus? Wir können mit unseren Worten auch Realitäten schaffen. 
Ein Heiratsantrag oder eine Kriegserklärung ändern den Verlauf der Geschichte. Worte 
können viel bewirken ‒ Positives wie Negatives. Worte haben Gewicht und sie prägen 
uns. An manche Aussagen kann man sich das ganze Leben erinnern.

Wählen wir unsere Worte immer sorgsam aus? Ist unser Wortschatz geprägt von 
positiven Formulierungen? Im Buch der Sprüche findet sich ein passender Vers:

Ich denke es ist hilfreich und notwendig, dass wir unseren Worten mehr Achtsamkeit 
schenken und uns fragen: ist das, was ich sagen will, wahr, ist es nützlich, ist es positiv? 
Ich wünsche uns dabei gutes Gelingen.

Markus Koppenmeier

Abschied von Hannjörg Mengel
Hannjörg Mengel ist am Sonntag, 6. September 2024 im Alter von 68 Jahren 
verstorben. Er war von 2001 bis 2017 der Leiter des Posaunenchors AlGeBrass. 
In diesem langen Zeitraum hat sich unser Chor prächtig entwickelt. 

Auch nach seiner Entscheidung die Chorleitung abzugeben, hat er 
noch dafür gesorgt, dass ein Nachfolger (damals Dr. Johannes Fuchs) 
unmittelbar zur Verfügung stand und so eine Vakanz vermieden wurde. 

Mit der Entwicklung unseres Chornamens hat er sich große Verdienste 
erworben ‒ wir kennen keinen anderen Chor, bei dem der Name auf 
die Gemeinden und auf die Art der Musik(instrumente) Bezug nimmt.

AlGeBrass sagt Danke!

    Posaunenchor-Obmann Siegfried Drawell

„Wo viel Worte sind, da geht’s ohne Sünde nicht ab; 

wer aber seine Lippen im Zaum hält, ist klug.“

Sprüche 10,19
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Aus dem Dekanat

Sportangebote in unseren Gemeindehäusern
im Gemeindehaus Stephanuskirche Gebersdorf, Neumühlweg 20a:
▶ Wirbelsäulengymnastik /Rückenschule

Montag, 17 Uhr und 18 Uhr, 13.1.—31.3.2025, jeweils 11x, 90 €
▶ Funktionelle Ganzkörperkräftigung /Rückenschule

Dienstag, 9 Uhr, 14.1.—1.4.2025, jeweils 11x, 90 € 
▶ Sturzprävention ‒ Standfest bis ins hohe Alter

Dienstag, 10 Uhr und 11 Uhr, 14.1.—1.4.2025 jeweils 11x, 90 €

im Gymnastikraum der SpVgg Nürnberg Gebersdorf, Neumühlweg 160:
▶ Wirbelsäulengymnastik /Rückenschule: 

Donnerstag, 17 Uhr, 18 Uhr und 19 Uhr, 16.1.—10.4.2025 jeweils 11x, 80 €

Die Kurse sind zertifiziert und werden durch die Krankenkassen bezuschusst!

In den Ferien und an Feiertagen finden keine Kurse statt.

Anmeldung & Kontakt: Konstantin Hachalis, Diplom-Sportlehrer 

✆ 0163 ‒ 61 34 539, � info@apotherapia.deG
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Yoga!
im Gemeindehaus Stephanuskirche Gebersdorf, Neumühlweg 20a:
▶ Yogakurs Mittelstufe + 

für alle, die sich in der Mittelstufe wohlfühlen und ihre Yogapraxis weiter entwickeln 
wollen; Mittwoch, 18 Uhr—19:30 Uhr, 1x wöchentlich

▶ Yogakurs sanfte Mittelstufe 
für alle, die sanft Yoga üben möchten; Freitag, 17 Uhr—18:30 Uhr, 1x wöchentlich

In den Ferien und an Feiertagen finden keine Yogakurse statt.
Schnupperstunde: 5 €, 10er-Karte: 110 € zuzüglich Raumnutzungsgebühr (hiermit 
können beide Kurse besucht werden) 

Anmeldung & Kontakt:  Andrea Lukaschtik 

✆ 61 43 80 oder 0151 ‒ 29 14 33 57, � lukaschtikandrea@yahoo.de G
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Menschlichkeit am Zug ‒
Erste Hilfe gegen Armut

Bei Armut geht es nicht um den Rand der Gesellschaft. Armut ist mitten unter uns. 
Längst suchen nicht nur Menschen ohne Obdach und Langzeitarbeitslose die Hilfe der 
Stadtmission. Auch immer mehr Frauen und Männer mit kleiner Rente, Geringverdie-
nende und Alleinerziehende kommen trotz aller Anstrengung nicht über die Runden. 
Ganz besonders hart trifft es dann die Kinder.

Wenn das Leben entgleist, wissen viele Menschen nicht, wohin sie sich wenden 
sollen. Eine erste Anlaufstelle ist die Bahnhofsmission. Schnell und unbürokratisch 
finden die Menschen dort Hilfe. Manchmal reicht es, einfach nur zuzuhören. In anderen 
Fällen kann die Bahnhofsmission unkom-
pliziert an andere Beratungsstellen der 
Stadtmission vermitteln. Die Kirchliche 
Allgemeine Sozialarbeit (KASA) steht ar-
mutsbetroffenen Menschen genauso zur 
Seite wie die Wärmestube, die Hilfen für 
Menschen in Wohnungsnot, die allerhand 
Gebrauchtwarenläden und noch viele 
Weitere. 

Wir von der Stadtmission schreiben Menschen in Not nicht ab. 
Helfen auch Sie ‒ mit einer Spende für bedürftige Menschen in der Region. 

Herzlichen Dank!

Spendenkonto:

Stadtmission Nürnberg e.V.
IBAN: 
DE71 5206 0410 1002 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank eG
Stichwort: Armut



Weihnachtsmarkt 
im Bürgertreff 

Gebersdorf

am 30.11.2024 ab 15 Uhr
Es erwarten Euch:
 Musik,
 süße und herzhafte Leckereien, 
 Verkaufsstände mit Handarbeit aus Gebersdorf,
 Bastelspaß für Kinder und
 himmlischer Besuch!

V.i.S.d.P.: Bürgertreff Gebersdorf e.V., Neumühlweg 2, 90449 Nürnberg
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Aus der Stephanuskirche

Kirchenvorstand
1. Dezember (Einführungsgottesdienste)
24.-26. Januar (gemeinsames KV-Wo-
chenende)
24. Februar, 19:30 Uhr (Stephanus)

Mutter-Vater-Kind-Kreis
Donnerstag, 9:30—11:30 Uhr
Kontakt: Birgit Riegel, ✆ 67 12 74

Kindergruppe
Schulkinder von 6 bis 12 Jahre
Freitag, 15—16:30 Uhr
außer in den Ferien und an Feiertagen
Kontakt: Pfarramt, ✆ 67 36 70

Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 16:15—17:45 Uhr
außer in den Ferien

Ökumenischer Seniorenkreis
11. Dezember, 8. Januar und 
12. Februar, jeweils 14:30 Uhr im 
Gasthaus Rottner, siehe Seite 11
Kontakt: Erich Schmid, 
Sofie Osterkamp, Viera Kralovicova, 
Gudrun Nürnberger, erreichbar über 
Pfarramt, ✆ 61 35 62

Kindersingkreis „Rabenchor“
Dienstag, 14:30—15:15 Uhr 
(Kindergartenkinder 4 bis 6 Jahre),
Dienstag, 15:30—16:30 Uhr
(Schulkinder 1. bis 4. Klasse)
außer in den Ferien
Kontakt: Christine Roithmeier, 
✆ 68 65 77

Kirchenchor „Brückenstimmen“
Mittwoch, 19:30—21 Uhr
Leitung: Petra Braun,
✆ 0163 ‒ 46 65 332

Posaunenchor
Montag, 19—21 Uhr
Leitung: Johannes Meier
��jojo176@online.de

Freitag, 19 Uhr,
Kontakt: Hans Kleinlein, ✆ 61 25 21

Gitarrengruppe
Dienstag, 17:30—19:30 Uhr
gemeinsames Musizieren und Singen
Kontakt: Christine Roithmeier,
✆ 68 65 77

Bastelkreis
Mittwoch, 16—18 Uhr
Kontakt: Erika Zahn, ✆ 25 58 567

Kirchenkaffee Stephanuskirche
1. Dezember, 12. Januar und 
23. Februar nach dem Gottesdienst 
Kontakt: B. Edelhäußer, H. Kohl, B. Roser,
erreichbar über Pfarramt, ✆ 67 36 70

Schalomladen Stephanus
Verkauf nach dem Gottesdienst in der 
Stephanuskirche und zu den Öffnungs-
zeiten des Pfarramts Stephanus

Eine-Welt-Kreis Thomas
Kontakt: Ulrike Haas, ✆ 61 70 80

Besuchsdienstkreis
Termine nach Vereinbarung
Kontakt: Pfarramt, ✆ 67 36 70

Kontakt: Ingrid Schuch, 
✆ 65 88 734

Stille
Freitag, 17 Uhr, im Andachtsraum des 

Demenzzentrums im Tillypark 
Kontakt: Peter Memmert, ✆ 61 21 23

Akkordeongruppe 
www.akkordeongruppe-gebersdorf.de

Fast alle Angebote finden aktuell im Gemeindehaus Stephanus statt.

Mitmachen in    tephanus und    homas
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Adressen

Diakonie AKTIV gGmbH

Diakonie Team Noris
Bertha-von-Suttner-Str. 241 

90439 Nürnberg
Verwaltung: ✆ 66 09 ‒ 10 80
��info@diakonie-team-noris.de
www.diakonie-team-noris.de

Evangelischer Kindergarten 
Regenbogen

Gebersdorfer Str. 163
90449 Nürnberg, ✆ 68 69 68 

��kita.stephanuskirche.nuernberg@elkb.de
Michael Weck (Leitung)

Jugendreferent 

Armin Röder, Diakon
Steinmetzstraße 2b
90431 Nürnberg
 ✆ 23 99 19 62

��armin.roeder@elkb.de
www.makgg.de

Evangelischer 
Kindergartenverein

Vorsitzende: Gabriele Edelmann-Richter
VR Bank Metropolregion Nürnberg eG 
IBAN: DE22 7606 9559 0001 8658 89

BIC: GENODEF1NEA

Seelsorgebereitschaft
am Wochenende

Freitag 14 Uhr—Montag 8 Uhr
✆ 0178 ‒ 90 68 208

Telefonseelsorge
Rund um die Uhr erreichbar

✆ siehe rechts 

Wenn Sie außerhalb der üblichen Zeiten 
ein offenes Ohr brauchen:

Impressum: Auflage: 3.500 
Redaktion: Gabriele Edelmann-Richter und Juliane Jung

Layout und Satz: Karin Kimpan
Redaktionsschluss für Gemeindebrief 
Frühjahrsausgabe: 17. Januar 2025

Gedruckt auf Recyclingpapier, ein Produkt von: www.GemeindebriefDruckerei.de

Für Sie da
Christine Karg (Montag, Mittwoch),
Elke Kunz (Donnerstag), Sekretärinnen
��pfarramt.thomaskirche.n@elkb.de
✆ 61 35 62

Hausmeister
Waldemar Weimer, ✆ 65 89 945 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands
Werden bis spätestens Ende Januar 
gewählt

Bankverbindung Thomaskirche
VR Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE45 7606 9559 0001 8524 77
BIC: GENODEF1NEA

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Stephanuskirche
Neumühlweg 20a, 90449 Nürnberg

www.stephanuskirche-gebersdorf.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstands
Werden bis spätestens Ende Januar 
gewählt

Mesner
Aktuell nicht besetzt

Bankverbindung Stephanuskirche
Evangelische Bank
IBAN: DE39 5206 0410 0001 5731 28
BIC: GENODEF1EK1

Pfarrer
Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

��gabriele.edelmann-richter@elkb.de
✆ 25 58 533

Das Pfarramt ist geöffnet
Montag 9—12 Uhr
Mittwoch 16—18 Uhr
Freitag 9—11 Uhr

Für Sie da
Sabine Wedel, Sekretärin
��pfarramt.stephanuskirche.n@elkb.de
✆ 67 36 70, Fax: 67 36 31 

Pfarrer
beide montags dienstfrei

Pfarrerin Juliane Jung

��juliane.jung@elkb.de
✆ 0174 ‒ 46 10 001

Pfarrer Matthias Jung

��matthias.jung@elkb.de
✆ 0175 ‒ 22 46 468

Das Pfarramt ist geöffnet
Montag 10—12 Uhr  
Mittwoch 10—12 Uhr
Donnerstag 14—16 Uhr
Neue Adresse:

Eingang durch die Kirche in den 
Altarraum, rechts hinter der Kanzel

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Thomaskirche
Winterstraße 20, 90431 Nürnberg
www.thomaskirche-nuernberg.de

Für Sie da



Jahreslosung 2025


